
 

 

 
 

 

 

 

Einladung zur Fachveranstaltung 

 

„Die EU-Binnenmarktstrategie - 

Grenzüberschreitende Hemmnisse mit Lösungsvorschlägen 

aus der Praxis ambitioniert abbauen“ 
 

 

Datum: Montag, 17. November 2025  

Zeit:  10.00 Uhr - 13.00 Uhr mit anschließendem Lunch 

Ort:  Zentrum für Kunst und Medien, Lorenzstr. 6, 76135 Karlsruhe 

Moderation durch Frau Dana Hoffmann 

Konferenzsprache: deutsch 

 

Als einen wichtigen Schritt zur Sicherung der langfristigen Wettbewerbsfähigkeit Europas hat die 
Europäische Kommission im Mai 2025 ihre neue Binnenmarktstrategie vorgestellt. Vor dem 
Hintergrund vieler geopolitischer Herausforderungen und diverser Handelsspannungen sind die 
geplanten Verbesserungen von enormer Bedeutung. 
 
Baden-Württemberg ist als eine der bedeutendsten Wirtschaftsregionen Europas bekannt für 
seine Rolle als Innovationsstandort und Exportmotor im Herzen des Kontinents. Durch seine 
geografische Nähe zu Frankreich ist besonders die Grenzregion von Hindernissen im Binnenmarkt 
betroffen. Um die Umsetzung dieser EU-Binnenmarktstrategie praxisnah zu begleiten, wollen wir 
konkrete Hindernisse im Binnenmarkt benennen, analysieren und adressieren. 
 
Im Mittelpunkt der vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg und 
den Regierungspräsidien Karlsruhe und Freiburg geplanten Veranstaltung stehen zentrale 
Hemmnisse, ihre rechtlichen Ursprünge im Binnenmarkt aber vor allem auch die Lösungsansätze zur 
Überwindung der Hemmnisse.  
Neben Input-Referaten von politischen Akteuren aus Baden-Württemberg und der Europäischen 
Union kommen betroffene Unternehmen zu Wort, um ihre Arbeit im grenzüberschreitenden Alltag zu 
veranschaulichen. In Panels mit Vertreterinnen und Vertretern der EU, Kammern und Unternehmen 
wird die Binnenmarktstrategie mit konkreten Erfahrungen aus der Praxis verknüpft, um strukturelle 
Ursachen der Herausforderungen besser zu verstehen sowie gezielte Impulse für eine Lösung zu 
liefern. 
 

Anmeldung unter: 
europa@rpk.bwl.de 

(Bitte Namen, Institution, Funktion und ggfs. Teilnahmewunsch an der Architekturführung angeben, 
s. Programm.) 
 

 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das Regierungspräsidium Karlsruhe 

(renate.janiczek@rpk.bwl.de, Tel. +49 (0)721 926-7426)  

https://hoffmann-moderation.de/
mailto:europa@rpk.bwl.de
mailto:renate.janiczek@rpk.bwl.de


 

 

Programm 

 
10:00 Uhr Ankunft und Registrierung mit Kaffee und Brezeln 

Mitmach-Aktion: „Ihre Anregungen und Beispiele zum EU-

Binnenmarkt“  

10:30 Uhr Begrüßung durch Frau Regierungspräsidentin Sylvia M. Felder  

Input zur Bedeutung des Binnenmarkts für den Wirtschaftsstandort 

Baden-Württemberg und zum Abbau von Handelshemmnissen  

Herr Staatssekretär Dr. Patrick Rapp  

Vortrag: Die neue EU-Binnenmarktstrategie – Wie kann eine 

ambitionierte Umsetzung gelingen? 

Herr Martin Frohn, Europäische Kommission, DG Grow, Head of Unit 

„Single Market Enforcement” 

Panel 1: Was sind die Probleme an den EU-Binnengrenzen? 

▪ IHK Karlsruhe, Herr Präsident Volker Hasbargen 
▪ IHK Südlicher Oberrhein, Leiterin Fachbereich International 

Frau Stefanie Blum 
▪ Handwerkskammer Region Stuttgart, Hauptgeschäftsführer 

und Leiter Handwerk International BW, Herr Peter Friedrich 
▪ CCI Alsace Eurométropole, Herr Directeur Frank Rotter  

Kaffeepause 

    Beispiele aus der Praxis 

▪ A1-Bescheinigung/Arbeitnehmer Entsendungen, Fr. Bonino 
▪ Gewichtsbeschränkungen im Transport, Hr. Ohlmann 
▪ Unternehmen aus dem Handwerksbereich, Hr. Rothweiler 
 
Panel 2: Welche Lösungsvorschläge und Aktivitäten sind in der 
Praxis umsetzbar?  
 

▪ Herr Staatssekretär Dr. Patrick Rapp 
▪ Europäische Kommission, Herr Martin Frohn 
▪ Eurodistrikt PAMINA, Herr Frederic Siebenhaar 
▪ CCI Alsace Eurométropole, Herr Frank Rotter 

 
Schlusswort durch Herrn Staatssekretär Dr. Patrick Rapp 

13:00 Uhr   Mittagessen & Austausch mit Teilnehmenden und Panelisten 

 

14:00 Uhr   Für Interessierte: Architekturführung durch das ZKM 

    (bitte bei Anmeldung angeben) 


